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Die-

Hardtfest
Bobbycar

Feiern verbindet

29. April 2007

Dieser Gemeindebrief ist für:

Programm am 29.4.2007:

11.00 multireligiöse Feier
12.00 Mittagessen international
12.00 Start Bobbycarrennen
14.00 Bühnenprogramm

Folkloretanz
Schulauftritt
Tanzeinlagen
Kindergartenaufführung
u. v. m.

17.00 Siegerehrung Bobbycar
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Abendmahl mit
Kindern

Konfirmation

Gestalten Sie
Ihre Kirche mit

Ferien ohne
Koffer

Männervesper

Gottesdienste in
der Passions–
und Osterzeit

Gemeindebrief
2/2007 März - Mai 2007

Evangelische Friedenskirche Hardt Oberbettringen
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ringen, Barbarossastraße 19,
73529 Schwäbisch Gmünd,
Tel. (0 71 71) 8 44 37
Internet:
www.kirchenbezirk-gmuend.de
E-Mail: pfarramt.schwaebisch-gmuend.
friedenskirche@elk-wue.de
Erscheinungsweise:
Viermal jährlich. Die nächste Ausgabe er-
scheint Mitte Juni 2007. Redaktionsschluss ist
am 18. Mai 2007.

Druck:
LEO-Druck, 78333 Stockach, Auflage 1400
Spendenkonto:
Evang. Kirchenpflege Kto. 440 001 092 bei der
KSK Ostalb, BLZ 614 500 50
Stichwort: Friedenskirche
Redaktionskreis:
Traugott Hartmann, Inge Schimbera,
Gerhard Sittner, Ingrid Weller, Lars Wittek.
Layout:
Ingrid Weller
Titelfoto:
Bilderkreuz auf der Landesgartenschau 2006
in Heidenheim.

Das weithin sichtbare Bilderkreuz war
Zentrum und Schnittstelle im Kirchen-
garten der Landesgartenschau Hier
begann der Weg zu den “AUGEN-
BLICKEN des Lebens“. Die Kreuzes-
form wurde vom kirchlichen Garten-
team und von Mitarbeitern der Lan-
desgartenschau erdacht und die
Christlichen Pfadfinder stellten es in
einer 72-Stunden-Aktion auf.

Die Künstler Sieger Köder und Ru-
dolf Kurz haben die Flächen mit
biblischen Gartenszenen bemalt.
Der „Baum des Lebens“ von Rudolf
Kurz, umrahmt von Gold und Silber,
strahlt Harmonie und Ruhe aus. Die
Baumkrone umschließt das Kreuz
vollkommen und der Stamm ist fest
verwurzelt. Unter diesem Baum
kommt man zur Stille und spürt die
Sehnsucht nach dem Paradies.

Erkennen Sie das Titelfoto?
Letzten Sommer konnte man den „Baum des Lebens“ auf einem
vierfachen Kreuzmonument auf der Landesgartenschau Heiden-
heim entdecken.
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Vom 25. März bis
zum 1. April findet
wieder ein Verkauf
von Selbstgemach-
tem und Ostereiern
statt. Sie sind einge-
laden während den
Dienstzeiten von
Frau Weber (siehe S.
11) vorbeizuschauen.

Der Erlös kommt wie
immer den Aufgaben
in unserer Gemeinde
zugute.

Elisabeth Rademann

Osterverkauf
in der Arche

Neues Logo fürs Gemeindeessen

Nach 15 Monaten ohne Gemeindeessen ging es im
November wieder los. Wir alle können uns jetzt aber
nicht nur an den schmackhaften Mahlzeiten, son-
dern auch an dem gelungenen Logo fürs Gemeinde-
essen freuen. Vielen Dank, Herr Rademann. Die
nächsten Termine sind am 1. April und 28. Mai.
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Weitere Informationen

Terminübersicht

25.3. - 1.4. Osterverkauf und Ostereier-
verkauf, Arche

01.04. Gemeindeessen, Arche
01.04. Kuchentheke
01.-10.04. Gottesdienste und Veran-

staltungen in der Passions–
und Osterzeit (siehe S. 6)

21.04. Anmeldung Ferienwaldheim
im Paulushaus

29.04. Hardtfest mit multireligiöser
Feier, Bobbycarrennen und
Kindergartenaufführung

06.05. Konfirmation Arche
7.-9.5. Ökumenische Seniorenfrei-

zeit im Paulushaus
13.05. Konfirmation Arche
20.05. Konfirmation Friedenskirche
28.05. Gemeindeessen, Arche,

(Pfingstmontag)
28.05. Kuchentheke, Arche
10.06. Kuchentheke, Arche
22.-24.6. Jubiläum Gustav-Adolf-Werk

in Schwäbisch Gmünd

Willkommen
zum
Kirchentag,
willkommen
2007
in Köln!

Vom 6. bis 10. Juni
2007 laden wir Sie
herzlich zum 31.
Deutschen Evangeli-
schen Kirchentag
nach Köln ein.

„Es gibt allen Grund, sich auf die fünf Ta-
ge vom 6. bis 10. Juni 2007 zu freuen. Sie
bieten eine einmalige Chance, das Wort
Gottes zu erleben, seine Lebendigkeit mit
Hunderttausenden zu feiern, seine Kraft in
der Stille des Augenblicks zu spüren und
seine Schärfe im Streit der Meinungen
auszukosten.
Weitere Informationen zur Teilnahme am
31. Deutschen Evangelischen Kirchentag
in Köln erhalten Sie bei:
Pfarrer Albrecht Weller
Franz-Czisch-Str. 19
73529 Schwäbisch Gmünd
Tel.: (0 71 71)817 37
Mail: Albrechtweller@t-online.de
Informationsbroschüren zum Mitnehmen
liegen in den Schriftenständern in den
Kirchen aus.

Traugott Hartmann
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Lars Wittek

Liebe Leserin, lieber Leser,

wenn Veränderungen anstehen sind wir meist zu-
nächst skeptisch. Bringt das Neue eine Verbesse-
rung, eine Verschlechterung? Veränderung bedeutet
immer Gewohntes zu verlassen und sich auf Unge-
wohntes einzulassen.

Viele Veränderungen stehen an in unserer Kirche und
in unserer Kirchengemeinde.

Die Kirchenwahlen am 11.11.07 stehen an und wir su-
chen Sie. Gestalten Sie Veränderungen Ihrer Kirche
mit. Wie zum Beispiel unser neuer Weg im Abend-
mahl mit Kindern.

Wenn Sie im Ruhestand sind, lassen Sie sich einladen
zu einem neuen Urlaub mit unseren „Ferien ohne
Koffer“.

Begleiten Sie im Gebet unsere jungen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden auf dem Weg zu einer Bestä-
tigung ihres Glaubens.

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in der Hand halten,
haben unsere Schaukästen bereits zum dritten Mal
ihr Gesicht verändert. Wir laden Sie dieses Jahr
gleich zweimal ein zum Bobbycarrennen, auch das
hat sich verändert. Die Zeit vor Ostern lädt uns ein
uns zu verändern und neu zu orientieren, wenn wir „7
Wochen ohne“ sind. Und Gott selbst lädt uns ein, an
Ostern unser altes Leben zu verändern und ganz neu
aus der Vergebung heraus zu leben.

Bei so viel Veränderung tut es gut, auch Gewohntes
und Bewährtes im Gemeindebrief zu finden.
Lassen Sie sich ein auf Veränderung!

Ihr Diakon
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Arche
6. Mai 2007

9.30 Uhr

Katrin Diefenbach
Nelli Endzelis

Ann-Kathrin Kühner
Bernice Müller

Nina Rill
Jolanda Sohn

Marlene Weller
Isabella Wieland

Friedenskirche
20. Mai 2007

9.30 Uhr

Agnieszka Bergau
Lea Härter

Nadine Köhler
Marina Mehling
János Plocher

Artur Potapenja
Alexander Rasputin

Angela Reger
Roman Schmidtke

Christina Stehle
Christine Will

Arche
13. Mai 2007

9.30 Uhr

Lisa Bonnet
Alex Chiorean
Sabine Deines

Lukas Großkopf
Alexander Hopp
Reinhard Klein

Vitali Kotok
Marcus Rothermel

Christoph Schneider
Christina Weiser
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Gemeinde im Blick
Eine neue „Baustelle“ wurde in der Gemeinde aufgemacht:
Das „Männervesper in der Arche“.
Seit September letzten Jahres kommen wir zusammen.

Wer wir sind
Eine Gruppe von Männern „im besten
Alter“, die, mal ernst, mal fröhlich, die
eigenen geistigen Bedürfnisse und die
Gemeinschaft pflegen wollen.
Was wir wollen
Wir wollen uns über brennende Fragen
unserer Zeit aus Gesellschaft, Politik,
Arbeit, Glauben und Freizeit informieren
lassen und darüber diskutieren und uns
mit der Rolle des Mannes heute ausei-
nandersetzen. Wir wollen die Geselligkeit
pflegen und genießen.
Wann und wo wir uns treffen
Einmal im Monat an einem Donnerstag
kommen wir ab 19:30 Uhr in der Arche
zusammen. Ein zünftiges Vesper rundet
jeweils unseren Abend ab und stärkt die
Gemeinschaft.
Was bisher war
Als Themen hatten wir einmal die Rolle
des Mannes heute zwischen Macho und
Softie, das andere Mal die Rolle des Man-
nes vor 2000 Jahren am Beispiel des Jo-
sef in der Weihnachtsgeschichte, auf dem
Programm. Ein Abend über Indien, seine
Entwicklung und Problematik wurde durch
einen persönlichen Reisefilm eines Mit-
glieds der Gruppe ergänzt. Und in einem
fröhlichen Spielabend konnten wir das
Kind im Manne ausleben.

Was weiter stattfinden wird?
Wir wollen am 15. März unser nächstes
Halbjahresprogramm besprechen und
neue Themen festlegen. Dabei besteht
auch die Chance, ein eigenes Thema
vorzubereiten und der Gruppe darzustel-
len. Am 14. April, diesmal ein Samstag, ist
dann eine Wanderung geplant. Ein ge-
meinsamer Kochabend steht weiter im
Programm.

Wir sind offen für weitere neue Teilneh-
mer, die sicher auch Spaß haben werden
an unserer gemeinsamen Runde und die
sich auf etwas Neues einlassen wollen.
Also Männer – nur Mut – und herzlich
willkommen!

Manfred Eberwein

Technische Vorbereitung für den Abend
über Indien
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Frau May orgelt oft in der Arche
und in der Friedenskirche.

Ferien - einmal anders!

Seit 1976 unternehmen wir Spielnachmit-
tage, Freizeiten und Städtefahrten für
Menschen mit und ohne Behinderungen.
Das Evangelische Jugendwerk war bis
vor einem Jahr Träger dieser Maßnah-
men, seit 2006 ist es dankenswerterweise
der Ev. Kirchenbezirk Schwäbisch
Gmünd.
In den letzten Jahren besichtigten wir
Städte wie Berlin, Hamburg, Rom und

Wien. Zu den großen Unternehmungen
gehörten die Ferienfreizeiten auf Pell-
worm, Föhr und in den letzten Jahren auf
Amrum.
Es ist jedes Mal herrlich, wir erleben viel,
lernen zahllose nette Menschen kennen
und haben viel Spaß miteinander. Wir
helfen uns gegenseitig, singen, spielen,
basteln, schwimmen und wandern mitein-
ander. Meist gestalten wir einen Gottes-
dienst mit einem Singspiel, ich darf euch
verraten, die Einwohner von Amrum war-
ten schon jedes Jahr darauf.
Von Anfang an war ich dabei, jetzt das
zweite Jahr im Ruhestand, vorher tätig an
Grund- und Hauptschulen (auch an der
Uhlandschule) und 32 Jahre lang an der
Klosterbergschule für Geistig- und Körper-
behinderte. Ich bin dankbar, dass ich oft in
der Friedenskirche und Arche orgeln
kann.
Jedes Mal freue ich mich auf die Freizei-

„Moment mal bitte ...“
ten, jedes Mal gehen tolle Junge und Älte-
re mit, jedes Mal werden auch die Men-
schen mit ganz schweren Behinderungen
liebevoll betreut (einige sind im Rollstuhl
angeschnallt, können nichts selber tun,
einige können nicht mal sehen), genießen
die Fürsorge und den ganzen Urlaub.

Kommt doch mal mit!
10. bis 15. April 2007:
Freizeitheim Reudnitz in Thüringen
4. bis 25. August 2007:
Jugendherberge in Amrum
12. bis 14. Oktober 2007
Freizeitheim Aichenbach in Schorndorf
Auskunft können geben:
Ursula May, (0 71 71) 8 28 37
Elli Ost, (0 71 71) 8 33 13

Ursula May
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Passion und Ostern
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten.

Friedenskirche
Peter-und-Paul-Str. 1

Arche
Ziegeläckerstr. 135

1. April 2007
Palmsonntag 9.00 Gottesdienst 10.15 Familiengottesdienst

mit Kindergarten Arche
Hartmann
Klink

2. April 2007
Montag 18.00 Passionsandacht Hartmann

3. April 2007
Dienstag 18.00 Passionsandacht Hartmann

4. April 2007
Mittwoch 18.00 Passionsandacht Hartmann

5. April 2007
Gründonnerstag

20.00 Abendmahl
Deutsche Messe

Hartmann
Villinger

6. April 2007
Karfreitag

9.00 Gottesdienst
mit Abendmahl Hartmann 10.15 Gottesdienst mit

Abendmahl Hartmann

7. April 2007
Osternacht 22.00 Osternachtsfeier Team

8. April 2007
Osterfest 9.00 Gottesdienst Hartmann 10.15 Gottesdienst Hartmann

9. April 2007
Ostermontag 9.00 Gottesdienst Wallbrecht 10.15 Gottesdienst Wallbrecht

10. April 2007
Quasimodogeniti 9.00 Gottesdienst Sigel 10.15 Gottesdienst Sigel
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Ferien ohne Koffer
Ökumenische Seniorenfreizeit vom 7.-9. Mai 2007 im Paulushaus
bei Lindach

Tagesprogramm
8:45 Uhr: Jeden Morgen werden Sie ab-

geholt, Frühstück
Gedanken zum Tag
Gedächtnistraining/
Seniorengymnastik
Pause

12:15 Uhr: Mittagessen
Mittagsruhe (1 1/2 Stunden)

14:30 Uhr: Nachmittagskaffee
Nachmittagsprogramm
Pause
Abendessen

18:00 Uhr: Ankunft in Gmünd

Das ist „Urlaub ohne Koffer“:
Sie werden morgens direkt vor der Haus-
türe abgeholt und abends wieder nach
Hause gefahren.
Abwechslungsreiches steht auf dem Pro-
gramm: gemeinsam essen, spazieren
gehen, sich mit anderen austauschen,
Zeitung lesen, singen und lachen, in den
Mittagsstunden ausruhen im eigenen
Doppelzimmer und verschiedene Pro-
grammangebote wahrnehmen (wie z.B.
Seniorenband, Diavortrag, Zauberer, Blu-
mengesteck basteln, …).
Sie werden begleitet von ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Hauptamtlichen.
Bewährte Kochteams beider Kirchenge-
meinden werden Sie ganz nach Ihren
Bedürfnissen bekochen.
Wir freuen uns, Sie im Paulushaus will-
kommen zu heißen. Es grüßen Sie die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beider
Kirchengemeinden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Diakon Lars Wittek, Tel. 8 37 79

Das Wichtigste in Kürze
Termin: Montag 7. Mai – Mittwoch

9. Mai 2007
Ort: Paulushaus bei Lindach
Preis: 95,-€
Anmeldung: erbeten bis 17. April im

jeweiligen Pfarramt

Liebe Seniorinnen und Senioren,
• Sie erleben gerne etwas zusam-

men mit Anderen
• ohne Koffer packen
• und trotzdem Urlaub machen
• drei Tage unterwegs sein
• und im eigenen Bett schlafen
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Konfirmandenunterricht
Anmeldeabend für den Jahrgang 2007/2008

KonfiCamp 2007

KonfiCamp ist das ultimative Wochenen-
de für Konfirmanden und Konfirmandin-
nen vom Freitag 29.06 bis Sonntag
01.07.2007 auf dem Gelände um das
Paulushaus.
KonfiCamp heißt: sich als Konfirmanden-
gruppe besser kennen lernen. Konfirman-
den und Konfirmandinnen aus anderen
Gemeinden begegnen.

Beim KonfiCamp der Gesamtkirchengemeinde
gibt es ein abwechslungsreiches Programm.

KonfiCamp, heißt: Workshops mit neuen
Ideen; Stationen Lauf, und, und . . .
KonfiCamp, heißt: Antworten suchen auf
Fragen nach Gott und der Welt
KonfiCamp, heißt: Abende am Lagerfeuer
mit viel Musik
Zum Schluss heißt es: Fußball: Konfir-
manden/innen gegen Mitarbeiter/innen
Flyer mit dem kompletten Programm und
dem Anmeldeabschnitt bekommt Ihr im
Konfirmandenunterricht.

Traugott Hartmann

Für die gesamte Friedenskirchenge-
meinde findet die Anmeldung statt

am Donnerstag, 26. April 2007,
20.00 Uhr,

im Gemeindezentrum Arche.

Alle Jugendlichen, die zwischen dem
1.7.1993 und dem 30.06.1994 geboren
sind, können zum Konfirmandenunterricht
für die Konfirmation im Jahr 2008 ange-
meldet werden.
Der Unterricht, beginnt nach den Pfingst-
ferien am Mittwoch, 13. Juni 2007 und
endet mit der Konfirmation im Mai 2008.
Am Anmeldeabend werden wichtige Infor-
mationen zum Konfirmandenunterrricht
gegeben. Neben den Eltern, sind auch die
Jugendlichen eingeladen.
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und mit dem Kirchengemeinderat gefeiert.
Anschließend wurde die weitere Vorge-
hensweise für die eigene Kirchengemein-
de diskutiert.

Schritte zum Abendmahl mit Kindern in
unserer Gemeinde
Der Kirchengemeinderat bittet zunächst
die beiden Kinderkirchen praktische Er-
fahrungen mit dem Abendmahl mit Kin-
dern zu sammeln. Die Gruppen und Krei-
se unserer Kirchengemeinde sollen dann
über die neue Abendmahlspraxis infor-
miert werden.
Der Kirchengemeinderat freut sich über
Anregungen und Kritik von Ihnen. Bitte
sprechen Sie uns direkt an, wenn sie Fra-
gen oder Anregungen haben.

Diakon Lars Wittek

Beraten und beschlossen
Der Kirchengemeinderat hat sich im Januar im Gemeindezentrum Arche
getroffen, um das Thema „Abendmahl mit Kindern“ ausführlich zu beraten.

Eigene Erfahrungen
Zunächst haben wir uns dem Thema aus
eigener Betroffenheit genähert, im gegen-
seitigen Austausch voneinander gelernt
und Praktiken aus anderen Kirchenge-
meinden gehört
Geschichte und Theologie
Dann wurden wir von Pfarrer Traugott
Hartmann in die geschichtl ich-
theologische Entwicklung des Abend-
mahls eingeführt. Erstaunt hat, dass der
Ausschluss von Kindern beim Abendmahl
kirchengeschichtlich erst sehr spät statt-
fand. Erst 1215 wurde offiziell empfohlen
Kinder im Alter von 7 Jahren erst nach
einer Vorbereitung zuzulassen. Bereits
1977 empfiehlt der Rat der Evangelischen
Kirche in Deutschland wieder die Zulas-
sung von Kindern beim Abendmahl. Die
endgültige Entscheidung haben die Kir-
chengemeinden vor Ort zu treffen. In den
letzten Jahren hat die württembergische
Landeskinderkircharbeit das Thema stark
vorangetrieben.
Die Feier
Um unsere Abendmahlspraxis genauer
unter dem Aspekt der Teilnahme von Kin-
dern zu betrachten und erlebbar zu ma-
chen, wurde von Diakon Lars Wittek und
Kirchengemeinderätin Claudia Müller-
Attinger ein Abendmahl mit traditionellen
und kindgemäßen Elementen vorbereitet

Frau Luise Müller und Frau Gisela Bochert am
Kirchengemeinderatstag, Samstag, 27. Januar
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Kandidatensuche
Gestalten Sie Ihre Kirche mit

Gestalten Sie Ihre Kirchenge-
meinde mit !

Für die Kirchengemeinderatswahlen am
11. November 2007 stehen wir als Kir-
chengemeinde alle gemeinsam vor der
Aufgabe, geeignete Kandidatinnen und
Kandidaten für die Wahl zu finden. Das ist
kein leichtes Unterfangen. Das haben die
Kirchengemeinderatswahlen vor sechs
und vor zwölf Jahren gezeigt: Die Kandi-
datinnen und Kandidaten stehen nicht
Schlange.
Es ist wichtig, dass wir uns jetzt schon
gedanklich mit der Kirchengemeinderats-
wahl am 11. November 2007 befassen.

Traugott Hartmann
Der jetzige Kirchengemeinderat im Januar
beim Kirchengemeinderatstag in der Ar-
che.
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Freud und Leid

Taufen
19.11.06 Marcel Nagel, Bettringen
18.02.07 Evgenij Schweizer, Oststadt

Mihail Schweizer, Oststadt
Wilhelm Schweizer, Oststadt
Sophia Heß, Bettringen

Beerdigungen
16.11.06 Katharina Merkel, Oststadt
09.01.07 Manfred Karl Pahsticker,

Bettringen
22.02.07 Rudi Robe, Bettringen

Ferienwaldheim
im Paulushaus

für Kinder von 6-13 Jahren

Am ersten Samstag nach
den Osterferien,
Samstag, 21. April 2007
findet im Augustinusgemein-
dehaus in Schwäbisch
Gmünd, Gemeindehausstr. 7
von 9-12 Uhr die Anmeldung
für alle drei Abschnitte statt.
Die Anzahl der Plätze ist
begrenzt. Sie werden nach
der Reihenfolge der Anmel-
dung vergeben.

Anmeldung und Infos bei der
Evang. Kirchenpflege
Gemeindehausstr. 7
73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. (0 71 71) 6 43 37
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Herzlichen Glückwunsch
Wir wünschen allen Geburtstagskindern Gottes Segen für das
neue Lebensjahr.

01.03. Elfriede Gerlig, Bettringen Nord-
west, 85 Jahre

03.03. Erich Marquardt, Hardt, 83 Jahre
08.03. Erika Jordan, Bettringen Nord-

west, 82 Jahre
16.03. Heinz Walter, Bettringen Nord-

west, 82 Jahre
17.03. Alexander Otto, Hardt, 81 Jahre
18.03 Lydia Wirschke, Bettringen Nord-

west, 84 Jahre
26.03. Irmgard Sauter, Oberbettringen,

80 Jahre
27.03. Margit Schäfer, Bettringen Nord-

west, 84 Jahre
27.03. Erika Scheffler, Hardt, 82 Jahre
29.03. Rudolf Grau, Bettringen Nord-

west, 81 Jahre
31.03. Sigrid Feuerle, Hardt, 86 Jahre

02.04. Irmgard Steeb, Bettringen Nord-
west, 80 Jahre

05.04. Rosina Arnold, Hardt, 85 Jahre
12.04. Leontina Murschel, Hardt,

80 Jahre
14.04. Liselotte Feuerle, Hardt, 87 Jahre
20.04. Frieda Bär, Hardt, 82 Jahre
27.04. Leonie Schmid, Hardt, 90 Jahre

01.05. Lydia Kraft, Bettringen Nordwest,
81 Jahre

05.05. Alexander Krieger, Bettringen
Nordwest, 87 Jahre

05.05. Helga Mitschke, Bettringen Nord-
west, 81 Jahre

12.05. Amalie Kuxhausen, Bettringen
Nordwest, 80 Jahre

13.05. Hildegard Hagel, Bettringen Nord-
west, 84 Jahre

17.05. Alfred Eisele, Bettringen Nord-
west, 81 Jahre

24.05. Helene Neumann, Bettringen
Nordwest, 84 Jahre

28.05. Margarete Solondz, Hardt,
86 Jahre

28.05. Klara Lorenz, Hardt, 83 Jahre
29.05. Reinhold Bauer, Bettringen Nord-

west, 86 Jahre
29.05. Gerda Reichert, Bettringen Nord-

west, 81 Jahre
30.05. Walter Beck, Bettringen Nord-

west, 82 Jahre
30.05. Paula Fasser, Hardt, 83 Jahre
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Gestalten Sie Ihre Kirchenge-
meinde mit !
Überlassen Sie das nicht Anderen. Fan-
gen Sie bei sich an. Sie sind gefragt. Sie
haben Gaben, die Sie im Kirchengemein-
derat einbringen können. Sie haben in
Ihrem Leben Erfahrungen gesammelt, die
für Entscheidungen im Kirchengemeinde-
rat hilfreich sein können. Dazu gehören
natürlich auch die Erfahrungen in Ihrem
Beruf, die Sie einbringen können.

Gestalten Sie Ihre Kirchenge-
meinde mit !
Sie haben einen mehr oder weniger gro-
ßen Bekanntenkreis. Sie wissen um Be-
gabungen, die da schlummern. Überlegen
Sie einmal, wen von Ihren Bekannten
könnten Sie auf eine Mitarbeit im Kirchen-
gemeinderat ansprechen?

Gestalten Sie Ihre Kirchenge-
meinde mit !
Haben Sie nicht auch immer wieder das
Gefühl, dass unser Leben mehr und mehr
von außen bestimmt ist? Vieles ist vorge-
geben. Vieles ist vorgeschrieben. Da sind
kaum noch Spielräume für Kreativität, für
Ideen, die man gerne realisieren möchte.
Im Kirchengemeinderat ist Kreativität ge-
fragt. Im Kirchengemeinderat gibt es
Raum für Gestaltung in der Gemeinde
und mit der Gemeinde auf der Grundlage
unseres christlichen Glaubens, der uns
miteinander verbindet.

Gestalten Sie Ihre Kirchenge-
meinde mit !
»Im Kirchengemeinderat habe ich die
Chance, die Gemeinde zu gestalten. Ich
möchte die Gemeinde gerne als Ort der
Gemeinschaft erleben. Ich möchte ein
Gefühl von Zusammengehörigkeit über
alle sozialen und politischen Grenzen
hinweg, weil uns der Glaube vereint.
Ich bin jetzt schon 16 Jahre dabei und ich
nehme für mich in Anspruch, dass ich ein
bisschen dazu beitragen konnte, dass
sich die Gemeinde in diesem Sinn entwi-
ckelt hat. Im KGR werden Weichen ge-
stellt, im KGR wird über den Einsatz von
Geld entschieden, im KGR kann man
Ideen diskutieren und weiterentwickeln.
Notwendig sind dazu eine offene, freie
Atmosphäre und eine freundliche Diskus-
sionskultur. Wo es das gibt, macht Arbeit
im Kirchengemeinderat richtig Spaß.«

Gestalten Sie Ihre Kirchenge-
meinde mit !

Aus dem Gemeindebrief der Kirchengemeinde Oberesslingen:

Frau Bochert, Frau Müller und Herr Hart-
mann bei einer Sitzung unseres Kirchen-
gemeinderates.
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Gottesdienst:
sonntags 10.15 Uhr
Pfarrer Hartmann, Tel. 8 44 37

Kirchenchor:
montags, 14-täglich, 19.30 Uhr
Herr Opferkuch, Infos beim Pfarramt

Kirchengemeinderat:
die nächsten öffentlichen Sitzungen:
20. März in der Friedenskirche, 3. April mit an-
schließender Passionsandacht in der Arche, 17.
April dritter ökumenischer KGR in Peter und
Paul, 15. Mai in der Arche

Redaktionskreis:
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 29.3.07
um 14.30 Uhr.
Frau Weller, Tel. 8 31 04

Spielgruppen:
dienstags 9.30 Uhr
Frau Köhler, Tel. 8 58 26

donnerstags 9.30 Uhr
Frau Rademann, Tel. 8 29 98

Kinderkirche „Senfkorn“:
Frau Heß, Tel. 8 57 16
Das nächste Projekt findet am 11., 18., 25.
März und 1. April statt.

Konfirmandenunterricht:
mittwochs 14.30 Uhr und 16.00 Uhr
Pfarrer Hartmann, Tel. 8 44 37

Frauenfrühstück:
donnerstags, 14-täglich, 9.30 Uhr
Frau Hartmann, Tel. 8 44 37
Die nächsten Termine sind am 22. März, 19.
April, 3. und 24. Mai.

Männervesper:
1. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr
Herr Eberwein, Tel. 8 50 59
Am 15. März besprechen wir das neue Pro-
gramm und am Samstag, 14. April findet eine
Wanderung statt.

Unsere Veranstaltungen im Gemeindezentrum Arche,
Ziegeläckerstraße 135

Auf einen Blick

Handarbeitskreis:
dienstags 14.00 Uhr im Martinushaus
Frau Lukesch, Tel. 6 52 01

Mutter-und-Kind-Gruppe:
donnerstags 9.30 - 11.00 Uhr
Frau Müller-Attinger, Tel. 6 94 14 und
Frau Narr, Tel. 6 15 71

Gottesdienst:
sonntags 9.00 Uhr
Pfarrer Hartmann, Tel. 8 44 37

Kinderkirche auf dem Hardt:
Diakon Wittek, Tel. 8 37 79
Das nächste Projekt findet am 11., 18., und 25.
März statt. Ein weiteres Projekt findet am 6. und
13. Mai statt. 10 Uhr

Unsere Veranstaltungen in der Friedenskirche,
Peter-und-Paul-Straße 1
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Besinnung - Bewegung - Atmung:
donnerstags 9.00 Uhr
Frau Burckardt, Tel. 8 14 56

Frauenrunde:
1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr
Frau Hartmann, Tel. 8 44 37
Themen: 17. April: „In Würde sterben“-
Hospitzbewegung Schwäbisch Gmünd,
8. Mai: Evangelische Studentengemeinde und
katholische Hochschulgemeinde

Blaues Kreuz - in der evangelischen Kirche:
Für ein Leben ohne Alkohol u. Medikamente,
Gruppe Oberbettringen
freitags 19.30 Uhr
Kontakttelefon 8 53 89

Sockenclub (Handarbeitskreis):
dienstags 14.00 Uhr
Frau Wirschke, Tel. 8 37 84

Bibelstunde:
dienstags 17.30 Uhr
Pfarrer Hartmann, Tel. 8 44 37

Rentnernachmittag:
2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr
Frau Burkhardt, Tel. 6 63 94
Frau Beck, Tel. 8 23 85
Am 19. April findet ein Halbtagesausflug nach
Wasseralfingen statt. Am 24. Mai gibt es ein
Liedersingen mit Frau Engels-Benz.
.

Kindergarten Arche:
Ziegeläckerstr. 135
Leitung: Frau Klink, Tel. 8 41 50
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 7.30-13.30 Uhr

Pfarramt:
Pfarrer Hartmann,
Barbarossastr. 19, Tel. 8 44 37

Bürozeiten von Frau Müller-Attinger:
Pfarrbüro, Barbarossastraße 19, Tel 8 44 37:
Dienstag: 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Diakon:
Diakon Wittek,
Büro in der Friedenskirche, Peter–und-Paul-
Straße 1, Tel. 8 37 79 (Anrufbeantworter)
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Mittwoch-
nachmittag

Kindergärten der Kirchengemeinde

Kindergarten Friedenskirche:
Peter-und-Paul-Straße 1
Leitung: Frau Hasenmaier, Tel. 53 65
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 7-13 Uhr

Ihre Ansprechpartner in der Kirchengemeinde
Kirchengemeinderat:
Gewählte Vorsitzende des KGR
Frau Burkhardt, Hardt 4, Tel. 6 63 94

Hausmeisterin und Mesnerin Arche:
Frau Weber, Tel. 8 42 51
Dienstzeiten:
Dienstag 9-10 und 14-16 Uhr,
Mittwoch/Freitag 9-10 und 14-17 Uhr,
Donnerstag 14-17 Uhr,
Samstag/Sonntag 9-11.30 Uhr

Hausmeisterin und Mesnerin Friedenskirche:
Frau Stegmaier, Tel. 60 46 91 oder Handy
(01 51)17 27 36 41


